
Seniorentreff
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
zum Beginn dieses Frühlings möchten wir Ihnen 
wieder die Möglichkeit geben, sich mit Ihren Alters-
kameraden zu treffen und einen gemütlichen Nach-
mittag zu verbringen.
Wir laden Sie daher unter Schirmherrschaft der 
Gemeinde zum nächsten Treffen am 
Sonntag, den 29. März 2026, um 14.30 Uhr

in die Juxer Halle, 
recht herzlich ein.

Selbstverständlich sind Ehepartner, die das 
70. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, auch ein-
geladen. Nutzen Sie die Gelegenheit, bei Kaffee 
und Kuchen sowie bei einem kleinen Imbiss, mit 
Ihren Alters- und Schulkameraden sowie mit Ihren 
Bekannten ein „Schwätzle“ zu halten.

Für Kurzentschlossene: 
Noch bis zum 27. März 2026 anmelden.

Wer keine eigene Fahrgelegenheit hat, wird selbst-
verständlich von uns abgeholt.

 gez. Max Schäfer gez. Susanne Weiss gez. Caroline Kunz
 Bürgermeister 1. Vorsitzende Sozialleiterin

Seniorennachmittag am 29.3.2026

Sie können sich anmelden:
Bei der Gemeindeverwaltung: Tel. 9501-0, Caroline Kunz: Tel. 911056, Susanne Weiss: Tel. 953026 oder 
unter E-Mail: sozialleitung-spiegelberg@drk-rems-murr.de

ANMELDUNG für Sonntag, 29.3.2026, ab ca. 13.50 Uhr

Name: __________________________   Vorname:_________________________

Wohnort:________________________   Straße:___________________________

Telefon/Mobil:________________________

Ich nehme an dieser Veranstaltung teil!  ja ❏
Bitte holen Sie mich von zu Hause ab!  ja ❏  nein ❏
Kurzach, Waghäusle ab 14.10 Uhr  ja ❏
Die genaue Abholzeit teilen wir Ihnen nach Anmeldeschluss telefonisch mit.
Geben Sie deshalb immer Ihre Adresse und Telefonnummer an.



NACHRICHTENBLATT

59. Jahrgang

Donnerstag, den 26. März 2026 

 Nummer 13
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Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Karfreitag in KW 14 (30. März bis 4. April) der Redaktionsschluss auf 

Montag, 30. März 2026, 10.00 Uhr, vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung!                   Vorverlegter Redaktionsschluss  KW 14
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 19.3.2026

Bürgerfragestunde
Aus der Bürgerschaft gingen keine Fragen hervor.

Verlesen der Beschlüsse aus der letzten Gemeinderatssit-
zung und Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Be-
schlüsse
Bürgermeister Schäfer verlas die öffentlichen Beschlüsse aus der 
letzten Gemeinderatssitzung.
Weiterhin verkündete Bürgermeister Schäfer den gefassten Be-
schluss aus der letzten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung, 
Herrn Horst Späth als Stadtjäger zu berufen. Aktuell laufen die 
verschiedenen notwendigen Anhörungen zur Einsetzung. Soweit 
die Einsetzung abgeschlossen ist, wird im Nachrichtenblatt darü-
ber informiert.

Umsetzung der Wasserversorgungskonzeption, 2. Bauab-
schnitt; Wasserwerk Greutfeld mit Hochbehälter und För-
derleitung Großhöchberger Quelle; Vergabe der technischen 
und elektronischen Anlagen sowie der Förderleitung 
Die Gemeinde Spiegelberg setzt die Modernisierung ihrer öffent-
lichen Wasserversorgung planmäßig fort. Grundlage hierfür ist ein 
bereits erarbeitetes Strukturgutachten, dessen Umsetzung der 
Gemeinderat am 20. Juli 2023 beschlossen hat. In diesem Zuge 
wurde auch der zweite Bauabschnitt „Wasserwerk Greutfeld mit 
Förderleitung Großhöchberger Quelle“ auf den Weg gebracht.
Die Bauarbeiten am Wasserwerk Greutfeld inklusive Hochbehälter 
laufen seit Februar 2025 und kommen sehr gut voran. Ende 2025 
konnte sich der Gemeinderat bereits vor Ort ein Bild vom Baufort-
schritt machen. Der Rohbau ist inzwischen weitgehend abge-
schlossen, sodass nun die nächsten Bauphasen beginnen.
Aktuell stehen insbesondere die Installation der technischen und 
elektronischen Anlagen sowie der Bau der Förderleitung von der 
Quelle Großhöchberg zum Wasserwerk an. Die dafür notwendi-
gen Arbeiten wurden vom Gemeinderat Ende Januar 2026 aus-
geschrieben. Die eingegangenen Angebote wurden Anfang März 
2026 geprüft und sind zufriedenstellend, sodass die Vergabe nun 
erfolgen kann.
Als weiterer Schritt ist eine zusätzliche Ausschreibung für die Ul-
tra� ltrationsanlage geplant, die voraussichtlich bis zum Sommer 
2026 durchgeführt wird.
Insgesamt verläuft das Projekt planmäßig und stellt einen wichti-
gen Beitrag zur langfristigen Sicherung der Trinkwasserversor-
gung in Spiegelberg dar.

Der Gemeinderat fasste hierzu folgende einstimmigen Beschlüs-
se:
a.  Die Vergabe der Baumaßnahme Ausbau WV Spiegelberg – 
Zuleitung Großhöchberg Quelle zum Wasserwerk Greut erfolgt 
zum wirtschaftlich günstigsten Angebot in Höhe von 1.017.120,76 
Euro an die Klöpfer GmbH & Co. KG aus 71364 Winnenden.
b.  Die Vergabe der Baumaßnahme Ausbau WV Spiegelberg – 
Elektro- und Fernwirktechnik erfolgt zum wirtschaftlich günstigsten 
Angebot in Höhe von 464.120,85 Euro an Doderer Elektrotechnik 
GmbH aus 715790 Oppenweiler.

Freileitung Großhöchberg; Ersatz dreier Masten; Vergabe 
Die Gemeinde Spiegelberg betreibt eine eigene Stromleitung vom 
Pumpwerk Großhöchberg in Richtung Vorderbüchelberg, die der 
Versorgung des Tiefbrunnens dient. Diese Leitung gehört voll-
ständig der Gemeinde und wird durch den Netzbetreiber (Syna) 
betreut.
Im Rahmen einer Sicherheitsüberprüfung wurde festgestellt, dass 
insgesamt drei Strommasten erneuert werden müssen, davon 
zwei kurzfristig. Besonders relevant ist dabei, dass es sich unter 
anderem um einen Anfangs- und einen Endmast handelt, deren 
Austausch deutlich höhere Kosten verursacht als bei üblichen 
Zwischenmasten.

Für die notwendigen Arbeiten wurden Angebote von zwei Fach-
� rmen eingeholt.
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Firma Spie mit 
der Durchführung der Arbeiten zu beauftragen. Die Auftragssum-
me beträgt rund 17.500 Euro.

Schuppen Prevorster Str. 19; Abriss; Vergabe
Der Schuppen in der Prevorster Straße 19 wurde bereits im Rah-
men der Klausurtagung des Gemeinderats im September 2024 
bewertet. Dabei wurde festgestellt, dass für das Gebäude keine 
sinnvolle Nutzung im Verhältnis zu den notwendigen Instandhal-
tungskosten besteht. Der aktuelle bauliche Zustand ist kritisch: 
Insbesondere im Dachbereich liegen Schäden vor, die bei aus-
bleibender Sanierung zu einer möglichen Einsturzgefahr führen 
können.
Da sich das Gebäude im Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ be� ndet, 
wird auch der Abriss in Höhe von etwa 60 % gefördert.
Die Verwaltung hat hierzu Angebote eingeholt. Nach Berücksich-
tigung zusätzlicher Entsorgungskosten für belastetes Holz konnte 
die Firma Schick das wirtschaftlich günstigste Angebot in Höhe 
von rund 4.500 Euro abgeben.
Der Gemeinderat hat daher einstimmig beschlossen, die Firma 
Schick aus Wüstenrot-Neulautern mit dem Abriss zu beauftragen. 
Zuzüglich zur Auftragssumme von etwa 4.500 Euro kommen ge-
schätzte Entsorgungskosten für das Altholz in Höhe von etwa 
3.000 Euro.
Die Gemeindeverwaltung wird zudem beauftragt, die erforderli-
chen Container für die fachgerechte Entsorgung des anfallenden 
Holzes bereitzustellen.

Waldkindergarten der Gemeinde Spiegelberg; Bestellung 
einer Schutzhütte; Vergabe 
Der Waldkindergarten „Kleine Füchse e. V.“ ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil der Kinderbetreuung in Spiegelberg und 
bietet aktuell 20 Betreuungsplätze für Kinder im Alter von 3 bis 
6 Jahren. Das Angebot ist sehr gefragt und durchgehend gut aus-
gelastet.
Da die Anforderungen an den Betrieb einer Kindertageseinrich-
tung stetig steigen und ehrenamtlich zunehmend schwer zu leis-
ten sind, hat der Trägerverein im März 2025 beschlossen, die 
Trägerschaft perspektivisch an die Gemeinde Spiegelberg zu 
übergeben. Ziel ist es, den Fortbestand der Einrichtung langfristig 
zu sichern.
Die Gemeinde hat ihre grundsätzliche Bereitschaft zur Übernah-
me signalisiert. Da der Waldkindergarten bereits Teil der Bedarfs-
planung ist und die Gemeinde ohnehin den Großteil der Kosten 
trägt, steht hierbei vor allem die organisatorische und rechtliche 
Verantwortung im Vordergrund.
Die notwendigen baurechtlichen Schritte wurden bereits eingelei-
tet und weitgehend positiv beschieden. Auch Fördermittel in Höhe 
von rund 74 % der Gesamtkosten wurden beantragt. Zudem liegt 
die Genehmigung für einen vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor, 
sodass mit dem Projekt bereits jetzt gestartet werden kann, ohne 
Fördermittel zu gefährden.
Um die Betreuungsplätze auch künftig sicherzustellen, ist die 
Schaffung einer neuen, kommunalen Einrichtung erforderlich. Ziel 
ist es, den Betrieb möglichst zum Kindergartenjahr 2026/2027 
aufnehmen zu können.
Für den Bau der benötigten Schutzhütte wurden drei Angebote 
eingeholt. Nach sorgfältiger Prüfung emp� ehlt die Verwaltung das 
Angebot der Schäferwagenschmiede aus Murrhardt-Fornsbach 
(Angebotspreis 132.328,00 Euro). Dieses erfüllt die planerischen 
Anforderungen vollständig und ermöglicht zugleich eine enge Be-
gleitung der Baumaßnahme durch die Gemeindeverwaltung auch 
während der Bauphase.
Der Gemeinderat hat daher einstimmig beschlossen, die Maß-
nahme vorzeitig zu beginnen und den Auftrag an die Schäferwa-
genschmiede zu vergeben. Gleichzeitig wurde die Verwaltung 
beauftragt, alle weiteren notwendigen Vorbereitungen für den Bau 
umzusetzen.

Pegelmesssonden zur Teilnahme am Interkommunalen Pegel-
messnetz; Errichtung zweier Pegelmessstandorte; Bevoll-
mächtigung zur Vergabe 
Im Zuge eines interkommunalen Projekts des Rems-Murr-Kreises 
soll ein kreisweites, digitales Pegelmessnetz aufgebaut werden, 
um Hochwasser- und Starkregenereignisse künftig besser über-
wachen und frühzeitig darauf reagieren zu können. 
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Ziel ist es, Wasserstände in Echtzeit zu erfassen und automati-
sche Warnmeldungen auszulösen, um Bevölkerung und Einsatz-
kräfte schneller informieren zu können.
Die Ereignisse im Juni 2024 haben gezeigt, dass auch die Ge-
meinde Spiegelberg von Hochwasser betroffen sein kann. Zwar 
blieb es damals knapp ohne größere Schäden, jedoch bestand 
an mehreren Stellen bereits akute Einstaugefahr. Bisher erfolgt 
die Beobachtung der Wasserstände in Spiegelberg noch manuell, 
was im Ernstfall wertvolle Zeit kosten kann.
Vor diesem Hintergrund emp� ehlt die Verwaltung dringend die 
Teilnahme am interkommunalen Pegelmessnetz. Durch die digi-
tale Überwachung und Anbindung an das Warnsystem FLIWAS 
können künftig frühzeitig Alarme ausgelöst und die Bevölkerung 
– insbesondere auch nachts – rechtzeitig gewarnt werden.
Für Spiegelberg sind zwei Messstandorte vorgesehen: Einer an 
der Brücke zur K 1819 sowie ein weiterer im Bereich der Kläranla-
ge. Für letzteren ist aufgrund örtlicher Gegebenheiten zusätzlich 
ein einfaches Stahlgestell erforderlich, da die Sonde nicht an der 
Brücke angebracht werden kann.
Die Verwaltung hat hierfür zwei Angebote eingeholt, die preislich 
nahe beieinanderliegen. Aufgrund fehlender laufender Betriebs-
kosten wird das Angebot der Firma OTT HydroMet wirtschaftlich 
bevorzugt.
Eine Vergabe fand jedoch nicht statt, da die Verwaltung noch mit 
der Abklärung der Heranziehung von Fördermitteln eines neuen 
Förderprogrammes („KLIMOPASS“) der L-Bank in Höhe von vo-
raussichtlich 4.000 Euro befasst ist.
Um keine Zeit zu verlieren, hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, den Bürgermeister zur Vergabe der zwei Pegelmess-
sonden zu ermächtigen, die Gemeinde an das interkommunale 
Pegelmessnetz über das Programm „FLIWAS“ anzuschließen 
sowie die notwendigen baulichen Maßnahmen für den zweiten 
Messstandort umzusetzen. Diese Ermächtigung umfasst Pegel-
sonden zu einem Preis von bis zu 12.000 Euro zzgl. Nebenkosten.

Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen
Löschteich Vorderbüchelberg
Bürgermeister Schäfer informiert, dass er aktuell zwei Angebote 
für die ordnungsgemäße Wiederherstellung des Löschteichs vor-
liegen hat. Aufgrund der aktuellen Ansiedlung von Kröten wird die 
Umsetzung im August durchgeführt.

Rathaussanierung
Bürgermeister Schäfer informiert, dass derzeit Planungen für die 
Sanierung des Rathauses im Ortskern laufen. Aktuell wird unter 
anderem eine Machbarkeitsstudie erstellt, in die auch ein Trag-
werksplaner sowie ein Brandschutzgutachter eingebunden sind. 
Aufgrund der Lage des Rathauses – mit einem Flussufer an der 
Rückseite und an der Stirnseite in Richtung Sulzbach sowie einer 
Straße an der Vorderseite –, der fehlenden Barrierefreiheit und 
des bislang lediglich im Bestandsschutz geregelten Brandschut-
zes stellt das Vorhaben jedoch eine große planerische Heraus-
forderung dar.

Verlässliche Grundschule
Aufgrund des neuen gesetzlichen Anspruchs auf Ganztagsbetreu-
ung (8 Stunden pro Tag) wird die Verlässliche Grundschule ihr 
Angebot ausbauen. Hierzu wurden verschiedene Entwürfe für 
einen Umbau des unteren Bereiches im Schulgebäude zur Men-
sa erstellt. Der Ausschuss des Gemeinderats hat hierzu bereits 
schon zwei Mal getagt. Um die Eltern in die aktuellen Planungen 
einzubeziehen, soll ein Elternabend hierzu statt� nden. Eine Ter-
minankündigung wird noch in Absprache mit der Grundschule 
folgen.

Landtagswahl 2026
Bürgermeister Schäfer bedankt sich herzlich bei allen Wahlhelfern 
bei der Landtagwahl 2026. Alle eingereichten Ergebnisse waren 
auf Anhieb korrekt. Die Unterlagen waren fast ausnahmslos kor-
rekt ausgefüllt und sauber vorsortiert, sodass die Gemeindever-
waltung alles zügig bei der Rechtsaufsicht abgeben konnte.
Ein herzliches Dankeschön richtete Bürgermeister Schäfer auch 
an alle Wählerinnen und Wähler für die Wahlbeteiligung.

Windpark Aspach-Oppenweiler
Bürgermeister Schäfer gibt bekannt, dass er kürzlich die Infor-
mation erhalten hat, dass beim geplanten Windpark die Anlagen 
5 und 6 entfallen. 

Dies betrifft insbesondere den Teilort Jux. Einzelheiten hierzu sind 
der Gemeindeverwaltung noch nicht bekannt, nur, dass dies auf 
einen Rückzug des Antrages vonseiten des Antragstellers her-
rührt.
Insgesamt hat der gesamte Verlauf des Verfahrens, beginnend mit 
der Ausweisung der Windkraft-Vorranggebiete, gezeigt, dass es 
aus Sicht einer Gemeinde wichtig ist, an solchen Ereignissen stets 
dran zu bleiben, Fragen zu stellen und sich – wann immer möglich 
– zum Verfahren zu äußern und auf mögliche Unstimmigkeiten 
hinzuweisen.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Es lagen keine Anfragen aus dem Gemeinderat vor.

DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Beginn der Sommerzeit
Die mitteleuropäische Sommerzeit beginnt

am Sonntag, 29. März 2026,
um 2.00 Uhr. Die Uhr wird in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag um 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt.

Rathaus Spiegelberg 
am Gründonnerstag nachmittags 

geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Spiegelberg ist am Grün-
donnerstag, 2. April 2026, am Nachmittag geschlossen.
Der Dienstbetrieb endet an diesem Tag um 12.00 Uhr.
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beach-
tung.

Abmeldung ins Ausland ist ab sofort auch online 
möglich

Sie müssen sich innerhalb von zwei Wochen bei der zu-
ständigen Meldebehörde abmelden, wenn Sie
 • ins Ausland umziehen oder
 • eine Ihrer Wohnungen (zum Beispiel eine Nebenwoh-

nung) aufgeben, ohne gleichzeitig eine neue Wohnung 
zu beziehen.

Nicht abmelden müssen Sie sich, wenn Sie innerhalb 
Deutschlands umziehen. Es genügt, sich bei Ihrer neuen 
Gemeinde anzumelden. Diese teilt der früheren Gemeinde 
mit, dass Sie umgezogen sind.
Die Abmeldung ins Ausland kann von Einwohnerinnen 
und Einwohnern ab sofort auch bequem online über 
Service BW durchgeführt werden. Um die Online-Anwen-
dung nutzen zu können, benötigen Sie ein Servicekonto 
Baden-Württemberg bei www.service-bw.de. 
Die Registrierung ist kostenfrei. Die Abmeldung ist frühes-
tens eine Woche vor und spätestens zwei Wochen nach dem 
Auszug möglich. Erforderlich sind Ausweisdokumente und 
ein Auszugstermin.
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Standesamt Bereitschaft über Ostern 2026

Für dringende Standesamtsangelegenheiten (nur für Sterbe-
fälle) ist am

Samstag, 4. April 2026,
in der Zeit von 10.00 – 11.00 Uhr unter der Tel.-Nr.: 07194/9501-
12 ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Osterbrunnen Spiegelberg

Ostern steht vor der Tür und so wurde es für das Osterbrunnen-
team Zeit, tätig zu werden. 
Wie es Brauch ist, wurde der Brunnen gereinigt und wir schmück-
ten ihn zu einem festlichen Osterbrunnen. So grüßt er als schöner 
Frühlingsbote in der Ortsmitte, sodass sich alle daran erfreuen 
können.
Wir danken den Kindern des Waldkindergartens für die mit Fleiß 
bemalten Eier, dem Bauhof für das Reinigen des Brunnens, und 
der Gemeinde Spiegelberg für Tannenreisig und Blumenschmuck.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH 

Radsaison startet: Jetzt das Fahrrad � t für den Frühling 
machen
Bremsen, Reifen, Kette, Licht – alles � t fürs Radfahren? Gerade 
nach der Winterpause lohnt sich ein kurzer Check: Funktionieren 
die Bremsen zuverlässig, stimmt der Reifendruck, läuft die Kette 
rund und ist die Beleuchtung in Ordnung? Kleine Mängel lassen 
sich oft schnell beheben – und sorgen für mehr Sicherheit und 
Fahrspaß. Ausführliche Tipps bietet Ihnen der ADFC: 
www.adfc.de/artikel/fahrradp� ege
Fahrradfahren schützt Geldbeutel, Gesundheit und Klima
Der Umstieg aufs Rad hat viele Vorteile. Bei den aktuell steigenden 
Spritpreisen lohnt sich das Radfahren rein aus � nanzieller Sicht 
immer mehr: Während beim Auto in der Regel weit über 30 Cent 
pro Kilometer anfallen, sind es beim Rad oft nur rund 5 Cent. So 
spart man bei 10 Kilometern täglich über 1.500 Euro im Jahr.
Auch die Gesundheit pro� tiert: Regelmäßiges Radfahren stärkt 
Herz und Kreislauf, hilft Krankheiten vorzubeugen und erhöht 
die Lebenserwartung. Schon kurze Strecken – etwa zum Ein-
kaufen, zur Arbeit oder zum Bahnhof – machen einen Unterschied.
Nicht zuletzt hat die Allgemeinheit großen Nutzen davon: Der 
Straßenlärm reduziert sich ebenso wie die Luftverschmutzung
und die CO2-Emissionen. Ein Rad verursacht im Schnitt mindes-
tens 30-mal weniger CO2 als ein Auto.
E-Lastenräder ausleihen
Für größere Einkäufe, sperrige Transporte oder Familienaus� üge 
bietet das E-Lastenrad-Sharing „LaRa to go“ eine Lösung. Die 
Energieagentur Rems-Murr bietet es in Waiblingen, Kernen, Murr-
hardt, Backnang, Allmersbach, Leutenbach und Weinstadt an. Die 
elektrisch unterstützten Lastenräder kosten 1,20 Euro pro Stunde 
oder 9 Euro pro Tag. Infos zu Standorten, Buchung und Nutzung: 
www.laratogo.de
Knifflige Energiefragen? Die Energieagentur berät kostenlos
Daneben hat die Energieagentur Rems-Murr viele andere Ange-
bote für Sie. Wöchentlich gibt es unabhängige und kostenlose 
Energieberatungen im Waiblinger Büro. In Spiegelberg � nden 
immer am ersten Donnerstag im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr
Beratungen im Rathaus statt. Nächste Termine gibt es am 
2. April. Interessiert? Im Vorfeld ist eine Terminvereinbarung bei 
der Energieagentur erforderlich: Tel. 07151/975173-0 oder Online-
Formular www.ea-rm.de/termin.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

3. April – Freitag – Karfreitag
Vom Palmesel zur Ostereiersuche
In der „stillen Woche“ wird am Karfreitag die Ostereiersuche vor-
gezogen. Bräuche und Traditionen gibt es hier – und auch über die 
Landesgrenze hinweg – viele. Beim Osterspaziergang gemeinsam 
mit Naturparkführerin Sabine Reiss wird der Rastplatz des 
Osterhasen besucht. Ein Brief an den Osterhasen, Osterspiele, 
Osterblumen, Osterkerzen sowie Ostergebäck stimmen die Teil-
nehmenden auf die bevorstehenden Osterfeiertage ein. Dabei 
können sie der Ostergeschichte lauschen und die Traditionen mit 
allen Sinnen erleben. Die etwa 2-stündige Veranstaltung beginnt 
um 10.00 Uhr in Wüstenrot am Parkplatz Wellingtonien in der Wel-
lingtonienstraße. Die Kosten betragen 6 € pro Person und ist für 
Kinder bis 10 Jahre kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum 2. April 
erforderlich. Die Tour ist kinderwagentauglich. Rückfragen bitte an 
07130/403588 oder reiss@die-naturparkfuehrer.de.
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5. April – Sonntag – Ostersonntag
Osterspaziergang
Ein kurzweiliger Frühlingsspaziergang am Ostersonntag führt 
durch lichtdurch� utete Wälder, entlang plätschernder Bäche und 
über stille Waldlichtungen. Unterwegs sorgen liebevoll versteckte 
Ostereier für Überraschungsmomente – besonders für Familien 
ist dies ein stimmungsvolles Erlebnis. Die ca. 2,5-stündige Route 
mit Naturparkführerin Ruth Bohn bietet Gelegenheit, unberührte 
Natur in ihrer erwachenden Vielfalt zu entdecken. Sie startet um 
14.00 Uhr in Murrhardt-Kichernkirnberg am Parkplatz Gemeinde-
halle in der Kaltwaldstraße 3. Die Kosten betragen pro Person 10 €
und für Kinder bis 10 Jahre 2 €. 
Eine Anmeldung ist bis 5. April erforderlich. 
Die Tour ist kinderwagentauglich. Rückfragen bitte an Tel. 07184/2198 
oder bohn@die-naturparkfuehrer.de

5. April – Sonntag – Ostersonntag 
Österliche E-Biketour in den Frühling
Die unterhaltsame E-Biketour führt zu einem leckeren Osterevent 
inmitten der Natur mit einem österlichen Imbiss bei Kaffee oder 
Tee. Dabei können die Teilnehmenden den Ostersonntag mit 
Naturparkführerin Dr. Andrea Schad in vollen Zügen genießen, 
den Tieren lauschen, abschalten und entdecken, was der Oster-
hase bereithält. Die etwa 3,5-stündige Tour über eine Strecke von 
25 km beginnt um 13.00 Uhr in Allmersbach im Tal am Parkplatz 
SportErlebnisPark in der Schorndorfer Straße 70. 
Die Kosten betragen 13 € pro Person und erfordert eine Anmel-
dung bis 4. April. Rückfragen bitte an Tel. 0176/21972718 oder 
schad@die-naturparkfuehrer.de

6. April – Montag – Ostermontag 
Biberländ im Naturpark
Die Biber sind nach über 150 Jahren zurück im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald und erobern nach und nach die Bäche 
und Seen. Die Teilnehmenden begeben sich mit Naturparkfüh-
rerin Petra Kuch auf Spurensuche am Dachsbach und erfahren, 
warum die Biber so wichtig für die Natur und den Wasserhaushalt 
sind, welche Probleme es in Biberrevieren geben kann und wie 
sie gelöst werden können. Die 2,5-stündige Veranstaltung beginnt 
um 10.00 Uhr in Wüstenrot-Neuhütten. Der Treffpunkt wird mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Anmeldung ist bis 5. April er-
forderlich und kann nur per Mail erfolgen. Die Kosten betragen 
8 € pro Person und ist für Kinder bis 16 Jahre kostenlos. Rückfra-
gen bitte an Tel. 07941/606436 oder kuch@die-naturparkfuehrer.de

12. April – Sonntag
Kräuterwanderung – Wildkräuter im Frühjahr
Mit Frühlingsbeginn erwacht die Natur zu neuem Leben. Dies ist 
eine gute Gelegenheit, den Körper mit frischen Nährstoffen zu 
versorgen und die Frühjahrsmüdigkeit zu vertreiben. Mit allen 
Sinnen nehmen die Teilnehmenden das frische Grün der Wild-
kräuter, jungen Baumblätter und Fichtennadeln wahr. Interessan-
te Geschichten und Wissenswertes zum Sammeln und Verarbei-
ten der Wildpflanzen sowie kleine Kostproben von 
Naturparkführerin Birgit Gilbert sorgen für Abwechslung auf der 
3,5-stündigen Tour. Diese startet um 10.00 Uhr in Berglen-Stö-
ckenhof am Wanderparkplatz Gabrain. Die Kosten betragen 12 €
pro Person und für Kinder bis 16 Jahre 6 €. Eine Anmeldung ist 
bis 11. April erforderlich. Rückfragen bitte an Tel. 0177/4210564 
oder gilbert@die-naturparkfuehrer.de

12. April – Sonntag
„Ankneippen“ am Kneippbecken an der Friedrichsquelle
Einfach nur ... den Wüstenroter Wald erleben. Frühling liegt in der 
Luft. Ein Waldspaziergang ist gesund für Körper und Geist. Da-
nach „Ankneippen“ mit Armbad oder Wassertreten zur Stärkung 
des Immunsystems mit dem „Wasser des Lebens“. Zum Abschluss 
gibt es Weißwürste und alkoholfreies Hefeweizen. Die 2-stündige 
Tour mit Naturparkführerin Sabine Reiss beginnt um 9.00 Uhr in 
Wüstenrot am Parkplatz Wellingtonien in der Wellingtonienstraße. 
Die Kosten betragen 9,50 € pro Person inkl. Weißwurstfrühstück. 
Eine Anmeldung bis 11. April ist erforderlich. 
Bringen Sie ein Handtuch mit! Rückfragen bitte an Tel. 07130/403588 
oder reiss@die-naturparkfuehrer.de

Gemeinsame Pressemitteilung der Kommunalen 
Landesverbände

Zumeldung der Kommunalen Landesverbände 
zur Pressemitteilung des Statistischen Landes-
amts „Sinkende Steuereinnahmen der Gemein-
den“ vom 23. März 2026 

Zu den heute vom Statistischen Landesamt parallel zur Pres-
semitteilung „Sinkende Steuereinnahmen der Gemeinden“
veröffentlichten Ergebnissen der Kassenstatistik des Haus-
haltsjahres 2025 erklären der Präsident des Gemeindetags 
Baden-Württemberg, Steffen Jäger, der Präsident des Land-
kreistags Baden-Württemberg, Landrat Dr. Achim Brötel, und 
der Präsident des Städtetags Baden-Württemberg, Ober-
bürgermeister Dr. Frank Mentrup:
„Die vom Statistischen Landesamt heute veröffentlichten 
Ergebnisse der Kassenstatistik zeigen: Die kommunalen Fi-
nanzen brechen uns auch in Baden-Württemberg in rasan-
tem Tempo weg. Nachdem unsere Kommunen bereits das 
Jahr 2024 mit einem historisch schlechten Ergebnis abschlie-
ßen mussten, haben sich die kommunalen De� zite 2025 
nochmals deutlich erhöht. Die Finanzierungssalden von mi-
nus 3,1 Milliarden Euro im Jahr 2024 und minus 4,4 Milliarden 
Euro im Jahr 2025 bringen die kommunale Handlungsfähig-
keit zunehmend ins Wanken.
Die Entwicklung ist besonders problematisch, weil sie struk-
turell ist: Die Ausgaben steigen weiterhin deutlich schneller 
und stärker als die Einnahmen, während gleichzeitig mit der 
Gewerbesteuer die wichtigste kommunale Einnahmequelle 
spürbar nachgibt. Wenn Einnahmen und Ausgaben weiter 
auseinanderlaufen, baut sich hier eine � nanzielle Lawine auf. 
Ohne eine strukturelle Stabilisierung der kommunalen Fi-
nanzen wird sich die Dynamik dieser Entwicklung in den 
kommenden Jahren weiter verschärfen und die Funktions-
fähigkeit unseres Staates insgesamt gefährden. Angesichts 
dieser dramatischen Lage haben wir bereits vor der Land-
tagswahl einen „BW-Pakt für handlungsfähige Kommunen“
vorgeschlagen. Die nun veröffentlichten Zahlen machen 
deutlich, wie dringend ein solcher ist. Es ist nicht mehr fünf 
vor, sondern fünf nach zwölf. Die nun beginnenden Sondie-
rungs- und Koalitionsgespräche müssen diese Entwicklung 
zwingend aufgreifen und für eine schnelle Lösung sorgen.“
Hintergrund:
Das Statistische Landesamt hat die Ergebnisse der Kassen-
statistik des Haushaltsjahres 2025 veröffentlicht, wonach die 
bereinigten Einnahmen von Gemeinden, Städten und Land-
kreisen im Haushaltsjahr 2025 bei 56.296.480.000 Euro lie-
gen, während sich die bereinigten Ausgaben auf 
60.659.886.000 Euro belaufen, sodass ein negativer Finan-
zierungssaldo von -4.363.406.000 Euro entsteht.
Die Eckdaten der kommunalen Kassenstatistik mit ausge-
wählten Einnahmen und Ausgaben der Gemeinden und 
Landkreise � nden Sie hier https://daten.statistik-bw.de/gene-
sisonline/online/table/71517_0001#astructure

Schwäbischer Wald Tourismus

Entdecke die Wanderregion Schwäbischer Wald
Das große 50-Kilometer-Wandererlebnis im Jubiläumsjahr
In diesem Jahr feiert der Schwäbischer Wald Tourismus e. V. 
50 Jahre Bestehen und lädt alle Wanderfreundinnen und Wander-
freunde dazu ein, die Region aktiv zu erleben.
Wer mitfeiern möchte, kann zwischen 1. April und 31. Oktober 
2026 auf ausgewählten Wanderwegen insgesamt 50 Kilometer 
durch den schönen Schwäbischen Wald wandern.
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Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die die 50 Kilo-
meter erwandern, werden am Ende der Wandersaison tolle Preise 
verlost. 
Und für all diejenigen, die am 20. September 2026 beim großen 
Wanderabenteuer in Murrhardt teilnehmen, verdoppeln sich die 
Gewinnchancen.

Folgende Preise gibt es zu gewinnen:
 • eine Übernachtung im Deluxe Doppelzimmer inklusive Früh-

stück im Hotel Burg Waldenstein
 • Gutscheine für den Schwaben-Park
 • Gutscheine Restaurant Lamm in Waldenweiler
 • Gutschein Restaurant Einhorn in Oppenweiler
 • Gutscheine Landgasthof Birkenhof in Althütte
 • Gutschein Vesper im Weinberg Weingärtnergenossenschaft 

Aspach

Alle Informationen zur Teilnahme und den Teilnahmebedingungen 
gibt es unter www.schwaebischerwald.com.

SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT

Termine im April 2026
15.4.2026/22.4.2026/29.4.2026

Halle Jux: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 10.15 Uhr – 11.15 Uhr

Bitte nicht vergessen: 
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant

– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche P� ege 
• Ergotherapie 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de

P� egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Waldkindergarten Kleine Füchse

Knicks, Knicks, Knacks – die Schale ist geplatzt
Fröhliche Lieder und helle Kinderstimmen erfüllten in 
den letzten Wochen unseren Morgenkreisplatz. Mit 
klingenden Melodien begrüßten die Waldkinder den 
Frühling – und stimmten sich dabei ganz spielerisch 
auf unser Thema ein: das Ei und das kleine Wunder, 
das darin verborgen liegt. Besonders das Lied 
„Knicks, Knicks, Knacks – die Schale ist geplatzt“

begleitete uns dabei und ließ die Kinder mit Freude nachemp� nden, 
wie ein Küken schlüpft und neues Leben beginnt.
Mit großer Neugier tauchten die Kinder anschließend in die Welt 
der Eier ein. Eine bunte Vielfalt wurde entdeckt, bestaunt und ver-
glichen: das beeindruckend große Straußenei, das robuste Gänse-
ei, das vertraute Hühnerei, das zarte Wachtelei und auch das En-
tenei. Gemeinsam wurde geschaut, gefühlt und überlegt, welches 
Ei zu welchem Vogel gehört. Mithilfe von Bildkarten konnten die 
Kinder die Eier ihren Tieren zuordnen und so ihr Wissen erweitern.
Besonders das riesige Straußenei sorgte für Staunen – kaum vor-
stellbar, wie groß der Vogel sein muss, der ein solches Ei legt. Durch 
gemeinsames Messen und Vergleichen bekamen die Kinder ein 
Gefühl für diese besonderen Größenverhältnisse, während das 
kleine Wachtelei einen ganz eigenen, feinen Kontrast dazu bildete.
Ein weiteres Highlight waren die lebenden Hühner im Freilauf beim 
Kindergarten. Mit viel Begeisterung wurden sie beobachtet und 
genau unter die Lupe genommen.
Mit ebenso viel Hingabe gestalteten die Kinder 100 Ostereier. Mit 
� üssiger Farbe entstanden farbenfrohe kleine Kunstwerke, die nun 
den Osterbrunnen in der Ortsmitte schmücken. Gemeinsam mach-
ten sich die Kinder auf den Weg dorthin, bestaunten den festlich 
geschmückten Brunnen und entdeckten voller Stolz ihre eigenen 
Eier wieder. Die Freude darüber war groß – und hält bis heute an, 
denn viele Kinder besuchen den Brunnen auch mit ihren Familien 
und zeigen begeistert ihre Werke.
Auch das kreative Gestalten kam nicht zu kurz: Aus Holzscheibchen 
entstanden niedliche Küken, und bunte Tulpen lassen nun unsere 
Fenster in frühlingshaften Farben erstrahlen.
So waren es klangvolle, bunte und lebendige Frühlingswochen – 
erfüllt von Musik, Entdeckungen und vielen kleinen Momenten 
voller Staunen und Freude.

   



Nummer 13
26. März 20268

ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasser-
leitung durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280

WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
26.3.2026:  Burg-Apotheke Beilstein, Hauptstr. 43, 
 71717 Beilstein, Tel. 07062/43 50
27.3.2026:  St. Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6, 
 71540 Murrhardt, Tel. 07192/88 21
28.3.2026:  Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38, 
 74535 Mainhardt, Tel. 07903/23 23
29.3.2026:  Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, 
 71549 Auenwald, Tel. 07191/90 75 30
30.3.2026:  Stifts-Apotheke Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 45, 
 71720 Oberstenfeld, Tel. 07062/85 77
31.3.2026:  Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1, 
 71543 Wüstenrot, Tel. 07945/94 00 91

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-� nden
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SCHULNACHRICHTEN

Lautereck-Realschule Sulzbach an der Murr

Vom Klassenzimmer in den 
Hörsaal
Schule fertig – und was kommt 
dann? Im Rahmen des BO-Kon-

zepts der Lautereck-Realschule haben Schüler/innen der Klas-
senstufe 10 beim „Student for a Day“ an der Hochschule Heilbronn 
einen spannenden Schnuppertag im Fachbereich Medizinische 
Informatik erleben dürfen. Unsere Schülerin Lena berichtet, wel-
che Einblicke sie an diesem Tag erhalten hat.
Student for a Day: Mein Tag an der Hochschule Heilbronn
Wie ist es eigentlich, zu studieren? 
Um das herauszu� nden, habe ich das Angebot „Student for a 
Day“ an der Hochschule Heilbronn genutzt.
Mein Tag auf dem Campus:
Am Haupteingang wurde ich von einem Studenten abgeholt, der 
mich den ganzen Tag begleitet hat. Wir haben zusammen Vorle-
sungen besucht und die Schule besichtigt. Ein echtes Highlight 
war das Labor: Die Professoren haben uns Versuche vorgestellt, 
die wir sogar selbst ausprobieren durften! Auch die Pause und das 
gemeinsame Essen in der Mensa gehörten dazu. Der Tag war 
sehr interessant!
Was ihr wissen solltet:
 • Erreichbarkeit: Die Hochschule ist sehr gut mit Bus und Bahn 

erreichbar.
 • Voraussetzungen: Man braucht das Abi oder die Fachhoch-

schulreife (hier muss man zusätzlich einen Test absolvieren).
 • Besonderheit: Im Bereich Medizinische Informatik studiert 

man nicht nur in Heilbronn, sondern auch an der Universität 
Heidelberg.

Mein Fazit: Es lohnt sich total! Man bekommt einen echten Ein-
blick in die vielen Möglichkeiten nach der Schule. Schaut es euch 
unbedingt mal an!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme
über das Gemeindebüro in Sulzbach:
Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356,
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
   spiegelberg@elkw.de

Bürozeiten: Di., Mi., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, Mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de
Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Wochenspruch aus Offb 1,18:
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der 
Hölle.“

Donnerstag, 26. März 2026
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff, Gemeindehaus Sulzbach
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer, Pfarrscheuer geöffnet
 19.00 Uhr Feierabendsuppe und Impuls „Verborgen“
Freitag, 27. März 2026
 15.30 Uhr Jungschar (1.-4. Kl.), Gemeindehaus Spiegelberg
Samstag, 28. März 2026
ab 8.00 Uhr: Altpapiersammlung in Sulzbach und Spiegelberg
Sonntag, 29. März 2026, Palmsonntag 
 10.00 Uhr Impuls-Gottesdienst „Glaube, der unter die Haut geht“ 

mit Heidi Josua (Salem-Center), Opfer: Impuls-Arbeit 
Herzliche Einladung!

Montag, 30. März 2026 
 12.00 Uhr Gemeinsames Essen (außerplanmäßig, da am Os-

termontag, 06.04., kein Gemeinsames Essen!)
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor Probe, Gemeindehaus Sulzbach (!) 
Mittwoch, 1. April 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, Gemeindesaal 

Spiegelberg
Donnerstag, 2. April 2026 - Gründonnerstag
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff, Gemeindehaus Sulzbach
 Kein „Treffpunkt Pfarrscheuer“
 19.30 Uhr Distriktgottesdienst mit Abendmahl und musikalischer 

Gestaltung durch den Posaunenchor (Dekan R. Köpf), 
Opfer: eigene Gemeinde

Freitag, 3. April 2026 - Karfreitag
 9.30 Uhr Gottesdienst am Karfreitag, Ulrichskirche Sulzbach 

(Koschel), Opfer: „Hoffnung für Osteuropa“
Sonntag, 5. April 2026 - Ostersonntag
 9.30 Uhr Ostergottesdienst in der Ulrichskirche Sulzbach 

(Küenzlen/Köpf)
Montag, 6. April 2026 - Ostermontag
 11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Spiegelberg (Küenzlen)
  Opfer: eigene Gemeinde

Informationen aus dem Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro in Sulzbach ist in den Osterferien am 1.4., 2.4., 8.4. 
und 10.4.2026 nicht besetzt. 
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Die Welt ein kleines bisschen besser machen
Beim Nachmittag für Jung und Alt konnten sich die Besucherinnen 
und Besucher davon überzeugen, wie das gehen kann. Thomas 
Erkert, der Sohn von Gudrun und Karl Erkert, hat sich bereits als 
Jugendlicher engagiert - damals in der ev. Jugendarbeit in Sulz-
bach. Durch Studiengänge und Projektmanagement kam er in der 
Welt herum. Seit 2009 engagiert er sich mit anderen Personen 
ehrenamtlich für Ghana, um die Situation im Gesundheits- und 
Bildungsbereich ein kleines bisschen besser zu machen. Insbe-
sondere Frauen und Mädchen, P� egepersonal und ländliche Re-
gionen pro� tieren von Computerschulungsräumen, Krankenhaus-
betten und Nähmaschinen. Ein Container mit den bei uns 
aussortierten und vom Verein „HITA“ - Heath Care Information 
Technologies for Africa e. V. - aufbereiteten Geräten ist unterwegs 
nach Ghana. Am 28.03. � iegt er mit sieben Ehrenamtlichen für 
vier Wochen nach Ghana, um mit den dortigen Kooperationspart-
nern vor Ort zu arbeiten. Nachhaltigkeit wird konkret und Erkerts 
Denkspruch bewahrheitet sich: „Wir sind Mitarbeiter Gottes“. 
Mitarbeiterinnen Gottes sind auch die drei Teamerinnen (Hübner, 
Kuhnle, Ohm), die die Gäste mit Getränken und Gebäck im wun-
derschön dekorierten Saal im Gemeindehaus versorgten. Vielen 
Dank dafür. 
Weitere Infos auf der Homepage:
https://hita-ev.org
Beeindruckt vom Gehörten und Erlebten steckten die Gäste 
387,51 EUR in die HITA-Büchsen. Auch so sind wir Mitarbeitende 
Gottes. (L.D.)

Sonntag, 29. März 2026, 13.30 Uhr 
Kindersachenbasar des Evangelischen Kindergartens „Zie-
geläcker“ in der Festhalle Sulzbach an der Murr
Infos unter kinderbasar.ziegelaecker@gmx.de

 
 

 
 
 
 

Am Samstag, 28. März 2026,  
ab 8.00 Uhr 

 

 

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt, Tel.-Nr. 07192/ 
933939 (zu Bürozeiten), Mobil: 0163/7722850 
(in pastoralen Notfällen)
Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr

Sekretärin:
Barbara Voß, Tel. 07193/248, E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.30 Uhr - 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192/5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr; 
Di. von 15.30 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de

Donnerstag, 26. März 2026
 18.00 Uhr schmerzhafter Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Messe, St. Maria
Samstag, 28. März 2026
 15.00 Uhr 3. EK-Erstkommunion-Nachmittag, GZ, Murrhardt
Sonntag, 29. März 2026 – Palmsonntag –
 9.00 Uhr Sonntagsmesse mit feierlichem Einzug, St. Paulus
 10.45 Uhr Sonntagsmesse mit Palmsonntagsprozession, St. 

Maria, Murrhardt (Beginn auf dem Parkplatz des Ge-
meindezentrums)

Montag, 30. März 2026
 12.00 Uhr „Gemeinsames Essen“ im evangelischen Gemeinde-

haus, Sulzbach
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, Walterichskirche, Murrhardt
Mittwoch 1. April 2026
 9.00 Uhr Werktagsmesse, St. Paulus
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Die heiligen drei österlichen Tage
Gründonnerstag, 2. April 2026
 19.30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl, St. Maria
Karfreitag, 3. April 2026
 10.00 Uhr Kinderkreuzweg, St. Paulus
Am Karfreitag, 3. April 2026 lädt die Kirchengemeinde St. Paulus 
in Sulzbach Familien mit Kindern herzlich ein, den Familien-Kreuz-
weg für die Erstkommunionskinder zu begleiten. Wir beginnen um 
10:00 Uhr im Gemeindezentrum an der Kirche. Die Feier bietet 
Raum für Besinnung, das gemeinsame Innehalten und das Erle-
ben religiöser Traditionen in einer altersgerechten Form.
Im Mittelpunkt steht der Blick auf Jesus und die Wegstationen des 
Kreuzwegs. Die Kinder sollen die Gelegenheit bekommen, Fragen 
zu stellen und ihre Gedanken auszusprechen. Zum Abschluss der 
Stationen wird es einen ruhigen Moment geben, in dem Blumen 
- gern auch von den teilnehmenden Kindern - vor dem Grab Jesu 
in eine Vase gestellt werden. Diese einfache Geste erinnert an 
Ehrung, Trauer und Hoffnung zugleich.
 10.00 Uhr Kreuzweg, St. Maria
 15.00 Uhr Die Feier des Leidens und Sterbens des Herrn, St. 

Maria, mit dem Kirchenchor
Samstag, 4. April 2026
Grabesruhe des Herrn
OSTERN
DIE AUFERSTEHUNG DES HERRN
Samstag, 4. April 2026
 21.00 Uhr Feier der Osternacht mit der Schola und Segnung der 

Osterspeisen, St. Maria, anschl. Agape-Feier, GZ
Sonntag, 5. April 2026
 10.00 Uhr Osterhochamt mit dem Kirchenchor und Segnung der 

Osterspeisen, St. Paulus
Montag, 6. April 2026
 9.00 Uhr Ostermesse, Kapelle „Zur Hl. Familie“, Spiegelberg
 11.00 Uhr Ostermesse in der ev. Kirche, Grab

„Gemeinsames Essen“ im Evang. Gemeindehaus Sulzbach
Am Montag, 30. März 2026, von 12.00 - 14.00 Uhr wollen wir 
wieder gemeinsam zu Mittag essen. Alle, ob jung oder alt, die 
nicht allein zu Hause essen möchten, sind herzlich eingeladen. 
Das bewährte Küchenteam freut sich auf alle Stammgäste und 
würde auch gerne neue Gäste begrüßen. Schauen Sie doch ein-
fach wieder mal vorbei!

Osternachtsfeier der Katholischen Seelsorgeeinheit Oberes 
Murrtal
Die Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal lädt herzlich zur Oster-
nachtsfeier ein. Am späten Abend des Karsamstages, Samstag, 
4. April, beginnt der wichtigste Gottesdienst des Jahres um 21:00 
Uhr in der Kirche St. Maria in Murrhardt. In dieser feierlichen Nacht 
gedenken Christen der Auferstehung Jesu und feiern sie in Wort, 
Gesang und Sakrament.
Im Mittelpunkt steht die Osterlichtübergabe an St. Paulus in Sulz-
bach, ein symbolischer Moment des Lichts, der die Gemeinschaft 
der Gläubigen miteinander verbindet.
Nach der Liturgie folgt eine Agape-Feier im Gemeindezentrum. 
Wir freuen uns auf die Gelegenheit zum Gespräch, zur Begeg-
nung und zum gemütlichen Beisammensein als Gemeinde.
Die Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal lädt alle Gläubigen, Freunde 
der Gemeinde und Interessierte herzlich ein, diese stille, freudige 
Nacht gemeinsam zu verbringen.

Nachrichten aus dem Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am 1. April 2026 geschlossen. Bei dringenden 
Anliegen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Murrhardt (Tel. 
07192/5250)

Aktuelle Informationen unter www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ | Joh 3,14b.15 
Freitag, 27. März 2026
 20.00 Uhr Frauenhauskreis

Sonntag, 29. März 2026 - Palmsonntag -
 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Lobpreisteam
  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
  Es � ndet kein Kindergottesdienst statt.
Montag, 30. März 2026 
 19.00 Uhr Projektchor in Gronau
 20.00 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 2. April 2026 - Gründonnerstag
 20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 3. April 2026 - Karfreitag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 5. April 2026 - Ostersonntag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Projektchor
  Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für Klein-

kredite (OI) bestimmt
  Es � ndet kein Kindergottesdienst statt.
Montag, 6. April 2026 - Ostermontag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Dr. Ekkehard Graf, Dekan

Urlaub von Markus Haag
Markus Haag be� ndet sich vom 6. bis 13. April in Urlaub. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen übernimmt in dieser Zeit Christoph 
Hirschmüller, Pfarrer in Großbottwar, Tel. 07148/1384

Evangelische Kirchengemeinde Wüstenrot

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
freitags   von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Sonntag, 29. März 2026 (Palmsonntag)
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kilianskirche Wüstenrot (Pfarrer 

Behrensmeier)
  Im Anschluss � ndet ein „Schwätzleskaffee‘“ statt. Oi-

fach zum a Schwätzle dobleiba 
Donnerstag, 2. April 2026 (Gründonnerstag)
 18.00 Uhr Gottesdienst mit Kon� rmandenabendmahl in der Mar-

tin-Luther- Kirche Neulautern. Es spielt der Posaunen-
chor Neulautern/Willsbach (Pfarrer Behrensmeier)

Freitag, 3. April 2026 (Karfreitag)
 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kilianskirche Wüs-

tenrot. Es singt der Ev. Kirchenchor Wüstenrot (Pfarrer 
Behrensmeier)

Sonntag, 5. April 2026 (Ostersonntag)
 5.30 Uhr Osternacht in der Ev. Kirche Neuhütten (Prädikantin 

Emmel)
 7.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof Wüsten-

rot (Pfarrer Behrensmeier)
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche Neulautern. 
  Es singt der Ev. Kirchenchor Wüstenrot (Pfarrer Beh-

rensmeier) 

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nach Ab-
sprache.
Das Pfarramt ist am 2. April 2026 nicht besetzt.

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Freitag, 27. März 2026
19.30 Uhr Gesamtkirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus 

Neulautern
Sonntag, 29. März 2026
 10.30 Uhr Gottesdienst in Neulautern (Pfr. Behrensmeier)
Montag, 30. März 2026
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Willsbach
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Donnerstag, 2. April 2026 - Gründonnerstag
 18.00 Uhr Kon� rmandenabendmahl (Saft und Einzelkelche) in 

der Martin-Luther-Kirche Neulautern (Pfr. Behrens-
meier). Es spielt der Posaunenchor Neulautern/Wills-
bach

Gottesdienste über Ostern:
Karfreitag, 3. April 2026
 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM in Wüstenrot (Pfr. Behrensmeier)
Ostersonntag, 5. April 2026
 7.00 Uhr Auferstehungsfeier, Friedhof Wüstenrot (Pfr. Behrens-

meier)
 9.30 Uhr Gottesdienst in Neulautern (Pfr. Behrensmeier)
  Es wird vorgeläutet, sodass der Gottesdienst um 9.30 

Uhr beginnt.
Ostermontag, 6. April 2026
 9.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Maienfels (Präd. 

Flachsmann)

In den Osterferien � nden die Gruppe und Kreise nach Ab-
sprache statt.

VEREINSNACHRICHTEN

SV Spiegelberg

Mitgliederversammlung 2026 
des SV Spiegelberg 
Am Freitag, den 20. März fand im Vereinsheim die 
diesjährige ordentliche Hauptversammlung des SV 
Spiegelberg statt.
Vorstand Peter Malek begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und stellte anschließend die ordnungs-

gemäße Einberufung der Mitgliederversammlung und ihre Be-
schlussfähigkeit fest. Die vorgesehene Tagesordnung wurde be-
stätigt.
Alle Anwesenden gedenken mit einer Schweigeminute des ver-
storbenen Mitglieds Helmut Galle.
Vorstand Nico Fix ehrte folgende Mitglieder für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement :
Manuel Kirn: Verbandsehrung WLSB-Ehrennadel in Platin 
Volker Esslinger: Verbandsehrung WLSB-Ehrennadel in Bronze
Ehrenamt im Verein:
Jürgen Maurer: Ehrennadel in Diamant für 30 Jahre
Herbert Schick: Ehrennadel in Diamant für 30 Jahre 
überreicht durch Vorstand Andreas Herrmann 
Gabriele Taxis: Ehrennadel in Gold für 15 Jahre
Marlen Wolf: Ehrennadel in Bronze für 5 Jahre
Pascal Kircher: Ehrennadel in Bronze für 5 Jahre
Nico Fix: Ehrennadel in Bronze für 5 Jahre 
überreicht durch Vorstand Andreas Herrmann 

Es folgte der Bericht der Schriftführerin und im Anschluss daran 
fasste Vorstand Andreas Herrmann das Vereinsgeschehen in 
2025 zusammen.
Kassenprüfer Robin Maurer bescheinigte Schatzmeister Herbert 
Schick eine einwandfreie und lückenlose Buchführung.
Walter Maurer beantragte die Entlastung des Gesamtvorstandes 
für das Jahr 2025. Diese wurde einstimmig erteilt. Im Anschluss 
führte er die anstehenden Neuwahlen 2026 durch. Es wurde eine 
offene Wahl vereinbart.
Vorstand Andreas Herrmann scheidet aus dem Vorstand aus, 
bleibt unserem Verein aber weiterhin unterstützend erhalten. Die 
Vorstände Peter Malek und Nico Fix sind in 2025 für 2 Jahre ge-
wählt worden und somit ein weiteres Jahr im Amt.

In der Abteilung Fußball bilden Robin Maurer und seine Vertreter 
Sascha Simmendinger und Simon Vrhovsek das neue Leitungs-
team. 
Alle anderen Abteilungsleiter der einzelnen Sparten und ihre Ver-
treter haben sich für ein weiteres Jahr im Amt bereit erklärt und 
wurden jeweils einstimmig bestätigt.
Turnusmäßig neu besetzt wurde die Kassenprüfung. Robin Mau-
rer übernimmt diese zusammen mit Thomas Leins für 2026.
Die Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter zogen in ihren Be-
richten eine überwiegend positive Bilanz des vergangenen Sport-
jahres. 
Mit seinem Schlusswort dankte Vorstand Peter Malek den Anwe-
senden für ihr Kommen und den Geehrten nochmals besonders 
für deren hochgeschätztes Engagement, ohne das ein Vereins-
leben heutzutage überhaupt nicht mehr möglich ist.

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Einladung 
zum Knödel-und-Klöße-Workshop
ERNEUT

Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir einen 2. Termin an.
Am 11. April 2026 um 9.30 Uhr wollen wir gemeinsam mit der 
Referentin Frau Lober in der Schulküche herzhafte Knödel und 
süße Klöße selbst herstellen. 
Eine Anmeldung bis zum 31. März 2026 bei Annette Müller, Tel. 
0177/4022492, nehmen wir gerne entgegen.
Die Unkosten werden direkt im Kurs abgerechnet.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ostermarkt 2026 in Sulzbach
Wir sind bereit! … und möchten Sie wie in jedem Jahr mit Kaffee 
und einem leckeren Kuchenbuffet verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Historische Stadtführung in Waiblingen
Am Freitag, den 10. April 2026 um 14.00 Uhr unternehmen wir 
eine historische Stadtführung in Waiblingen.
Sie führt uns vorbei an den markantesten Sehenswürdigkeiten. 
Beim 1,5-stündigen Stadtrundgang wird die Geschichte Waiblin-
gens wieder lebendig.
Am Beinsteiner Tor vorbei zum Bädertörle entlang der Rems, 
weiter geht es zum Marktplatz mit dem alten Rathaus. Anschlie-
ßend zum Kirchenhügel mit Michaelskirche und dem Nonnen-
kirchle. Danach kehren wir noch in einem Café ein.
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Gäste sind herzlich willkommen.
Unkostenbeitrag: Mitglieder frei, Nichtmitglieder 2,- €.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz in der Garten-
straße und bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bei Susanne Wüstner, Tel. 07193/900400, wer fahren 
möchte, bitte bei der Anmeldung gleich angeben.

VdK-Ortsgruppe Spiegelberg

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
unsere nächsten Treffen des VdK sind wie folgt:
OV Murrhardt - Stammtisch am 16.04.2026 ab 
14.30 Uhr im Kulinarium am Waldsee
OV Oppenweiler - Stammtisch am 21.04.2026 

ab 17.00 Uhr im Gasthaus Krone Aichelbach
Bei allen Treffen sind auch Mitglieder sowie Nichtmitglieder aus 
anderen Orten willkommen

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.
Nähere Informationen und weitere Termine � nden Sie auch auf 
der Homepage https://bw.vdk.de/kv-backnang/veranstaltungen-
und-aktuelles.

INFORMATIONEN  
DES REMS-MURR-KREISES

Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Online-Bürgerbefragung zum Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsprogramm
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Rems-Murr-Kreises,
der Klimawandel ist auch im Rems-Murr-Kreis längst spürbar, 
nicht zuletzt durch die Hochwasser- und Starkregenereignisse im 
Jahr 2024. Um unseren Landkreis gut auf die kommenden Jahre 
vorzubereiten, erarbeitet das Landratsamt derzeit ein neues 
Klimaschutzhandlungs- und Klimaanpassungsprogramm. Ziel ist 
es, Treibhausgasemissionen zu senken sowie unsere Städte und 
Gemeinden widerstandsfähiger gegenüber Hitze, Starkregen und 
anderen Folgen des Klimawandels zu machen. Der gesetzliche 
Rahmen ist eindeutig: Das Bundes-Klimaschutzgesetz sieht vor, 
die Treibhausgasemissionen bis 2030 deutlich zu reduzieren und 
bis 2045 klimaneutral zu werden. Baden-Württemberg verfolgt 
dieses Ziel bereits bis 2040. Die öffentliche Hand hat dabei eine 
gesetzlich verankerte Vorbildfunktion: Landkreis, Städte und Ge-
meinden sollen Klimaschutz aktiv voranbringen und müssen 
Klimaanpassungskonzepte erstellen. Als Landkreis wollen wir 
gemeinsam mit den Kommunen einen möglichst wirkungsvollen 
Beitrag für die Region leisten. Mit dem neuen Programm passen 
wir uns an die sich verändernden Rahmenbedingungen an: Kli-
mafolgen werden spürbarer, technische Lösungen entwickeln 
sich weiter und Förderbedingungen sowie gesetzliche Vorgaben 
werden konkreter. Ziel ist ein Maßnahmenpaket, das realistisch 
umsetzbar ist, zu unserem Landkreis passt und vor Ort einen 
spürbaren Nutzen bringt - auch mit Blick auf die aktuelle � nan-
zielle Situation der Kommunen. Wichtig ist uns: Die Maßnahmen 
sollen wirksam sein, aber auch praxistauglich und wirtschaftlich 
tragfähig.
Klimaschutz und Klimaanpassung lassen sich nicht allein umset-
zen. Deshalb arbeiten wir eng mit den Städten und Gemeinden 
zusammen und setzen auf Austausch und gegenseitige Unter-
stützung. Nur wenn Landkreis, Kommunen, Unternehmen, Ver-
eine sowie Bürgerinnen und Bürger an einem Strang ziehen, 
können wir gute Lösungen entwickeln und langfristig erfolgreich 
umsetzen. 
Damit das Programm den tatsächlichen Bedürfnissen vor Ort ent-
spricht, brauchen wir Ihre Beteiligung: Teilen Sie uns bitte mit, 
welche Themen Ihnen besonders wichtig sind, wo Sie Handlungs-
bedarf sehen und welche Ideen oder Erfahrungen Sie zu Klima-
schutz und Klimaanpassung einbringen möchten. 

Ihre Rückmeldungen � ießen in die Maßnahmenentwicklung ein 
und helfen uns, ein Programm zu erstellen, das zu unserem Land-
kreis und seinen Kommunen passt - und das die Lebensqualität 
heute und morgen sichert.
Bitte nehmen Sie sich 10 Minuten Zeit und teilen mit uns Ihre 
Perspektive!
Ihre Privatsphäre ist dabei sehr wichtig! Selbstverständlich wird 
die Umfrage anonym durchgeführt. Personenbezogene Daten 
werden nicht erhoben und alle Datenschutzbestimmungen ein-
gehalten. Somit sind Rückschlüsse auf Ihre Person durch das 
Landratsamt nicht möglich. Die Auswertung sowie die Entwick-
lung von Maßnahmen auf Basis Ihrer Antworten/Rückmeldun-
gen wird durch das Landratsamt Rems-Murr-Kreis durchgeführt.
Link zur Umfrage: https://meine-meinung.rems-murr-kreis.de/
umfrage/2103781/Bum1dlZ
Teilnahmeschluss: 19. April 2026
Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für Klimaschutz unter klima-
schutz@rems-murr-kreis.de gerne zur Verfügung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Amt für Klimaschutz
Alter Postplatz 10
71332 Waiblingen

Bitte beachten Sie: eine Teilnahme ist erst ab 18 Jahren ge-
stattet!
Für unter 18-Jährige bietet das Amt für Klimaschutz den „Jugend-
dialog“ an. Bei Interesse kontaktieren Sie uns gern: klimaschutz@
rems-murr-kreis.de.

Helm tragen kann Leben retten – Polizeipräsidium Aalen und 
Landratsamt starten gemeinsame Kampagne zur Fahrradsi-
cherheit
Kampagne zum Start der Bike-Saison: Zahl der Unfälle immer 
noch zu hoch
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Der Rems-Murr-Kreis hat gemeinsam mit dem Polizeipräsidium 
Aalen und dem kreisweit aufgestellten Fachgeschäft Bikesn-
boards eine Kampagne für mehr Sicherheit im Radverkehr ge-
startet. In den Bikesnboards-Filialen in Waiblingen, Backnang und 
Schorndorf werden dafür ab sofort Anhänger an Fahrradräder 
angebracht, die Kundinnen und Kunden im Alltag an das Tragen 
eines Helms erinnern sollen. Die Kampagne steht unter dem 
Slogan: „Ein Helm. Ein Leben. Deine Entscheidung.“
Landrat Dr. Richard Sigel betont: „Die Idee zu der Kampagne ist 
bei der Einweihung des Radfahrübungsplatzes in Alfdorf gemein-
sam mit dem Polizeipräsidium Aalen entstanden. Fahrradsicher-
heit ist für uns ein zentrales Anliegen und das gilt für alle Alters-
gruppen. Ob auf dem Weg zur Schule, zur Arbeit oder in der 
Freizeit: Wer mit dem Fahrrad unterwegs ist, setzt sich immer auch 
einem gewissen Risiko aus. Dabei ist der Fahrradhelm die ein-
fachste und zugleich wirkungsvollste Maßnahme, um sich zu 
schützen. Unser Ziel ist es, noch mehr Menschen dafür zu sensi-
bilisieren, den Helm ganz selbstverständlich zu tragen. Die Zahl 
der Unfälle ist immer noch zu hoch und vieles wäre vermeidbar. „
Die aktuellen Zahlen unterstreichen die Relevanz des Themas: Im 
Jahr 2024 war in Deutschland etwa jede sechste im Straßenver-
kehr tödlich verunglückte Person mit dem Fahrrad unterwegs. Ins-
gesamt verloren 441 Radfahrerinnen und Radfahrer ihr Leben, 
darunter 192 auf einem E-Bike.
Auch im Rems-Murr-Kreis zeigt sich ein steigender Trend: Die Zahl 
der Fahrrad- und E-Bike-Unfälle ist seit 2021 kontinuierlich ge-
stiegen - von 329 auf 531 Fälle im Jahr 2025. Erstmals wurden 
2025 auch Daten zur Helmnutzung erhoben: Bei 18 Unfällen 
trugen die Beteiligten keinen Helm, 15 Personen wurden leicht, 
drei schwer verletzt.
„Gerade bei Fahrradunfällen kommt es häu� g zu schweren oder 
sogar lebensgefährlichen Kopfverletzungen. In vielen Fällen könn-
te ein Helm die Folgen deutlich abmildern oder sogar verhindern. 
Deshalb ist es uns ein großes Anliegen, die Menschen immer 
wieder für dieses Thema zu sensibilisieren. Ein kurzer Griff zum 
Helm vor der Fahrt kann im Ernstfall den entscheidenden Unter-
schied machen“, so Polizeipräsident Reiner Möller.
Die Partner verfolgen mit der Kampagne das Ziel, die Sicherheit 
im Radverkehr nachhaltig zu erhöhen, insbesondere mit Blick auf 
den Beginn der Fahrradsaison.
„Beschädigte Helme nach einem Unfall zeigen eindrücklich, wel-
che Kräfte auf den Kopf wirken. Genau deshalb gehört der Helm 
für uns zur Grundausstattung - so selbstverständlich wie das Fahr-
rad selbst“, erklärt Timur Selvi, Geschäftsführer von Bikesnboards.

Weitere Maßnahmen für mehr Sicherheit im Radverkehr
Neben der Helmkampagne engagiert sich der Rems-Murr-Kreis 
mit verschiedenen Projekten für mehr Sicherheit:
„radspaß - sicher e-biken“
Mit dem Projekt „radspaß - sicher e-biken“ bietet der Landkreis 
Fahrsicherheitstrainings für Pedelec-Fahrende an. Der Landkreis 
war Pilotkreis für dieses Projekt in Baden-Württemberg. Landrat 
Dr. Richard Sigel ist selbst nicht nur Radtrainer, sondern auch 
E-Bike-Trainer. Die Kurse richten sich sowohl an Einsteigerinnen 
und Einsteiger als auch an alle, die ihre Fahrtechnik verbessern 
möchten. Neben praktischen Übungen zur Koordination und Re-
aktion werden auch wichtige Aspekte der Verkehrssicherheit ver-
mittelt. Ziel ist es, mehr Sicherheit und Souveränität im Straßen-
verkehr zu gewinnen.
Der Landkreis fördert in diesem Bereich regelmäßig zusätzliche 
Aktionen des Kreisseniorenrats und des Deutschen Roten Kreu-
zes zur Förderung der Verkehrssicherheit.

RadHelden at school
Mit dem Projekt „RadHelden at school“ fördert der Rems-Murr-
Kreis bereits seit mehreren Jahren gemeinsam mit dem Württem-
bergischen Radsportverband (WRSV) die Verkehrssicherheit von 
Kindern. An Grundschulen im Landkreis werden Fahrradaktions-
tage angeboten, bei denen motorische Fähigkeiten, sicheres 
Fahrverhalten und die Freude am Radfahren im Mittelpunkt ste-
hen. Karl-Heinz Nagel, der Vizepräsident des WRSV, ist einer der 
Garanten für den Erfolg dieses Projekts.

Seit 2022 haben bereits 84 Schulen mit insgesamt 14.326 Schü-
lerinnen und Schülern teilgenommen.
Die Verkehrssicherheitsarbeit für junge Radfahrerinnen und Rad-
fahrer wird durch die Fahrradprüfung an Grundschulen ergänzt, 
die in bewährter Weise von Polizei und Verkehrswacht durchge-
führt wird.

Fahrradsaison startet: E-Bike-Kurse im Rems-Murr-Kreis 
sorgen für mehr Sicherheit auf dem Rad
Für interessierte E-Bike-Fahrerinnen und Fahrer � nden ab Ende 
März wieder mehrere Kurse statt
Der Trend zum E-Bike ist nach wie vor ungebrochen - immer mehr 
Menschen setzen auf das elektrisch unterstützte Zweirad. Siche-
res Fahren mit einem E-Bike bedarf aber Übung und einer grund-
legenden Anleitung der Fachkraft. 
• Sie haben das E-Bike-Fahren neu für sich entdeckt?
• Sie möchten noch sicherer im Umgang mit Ihrem E-Bike wer-

den?
• Sie möchten Ihre Reaktionszeiten in speziellen Fahrsituationen 

unter Anleitung schulen?
• Sie haben Fragen zur Ihrem E-Bike oder zum Thema Verkehrs-

sicherheit?

Im Rems-Murr-Kreis � nden ab Ende März folgende Angebote statt:
Radspaß – sicher-e-biken
Anbieter: adfc Baden-Württemberg
Weitere Infos und Buchungen unter: www.radspass.org
Termine:
• Freitag, 27. März, Kernen-Rommelshausen
• Samstag, 28. März, Waiblingen
• Samstag, 11. April, Murrhardt
• Freitag, 24. April 2026, Waiblingen
Fit-for-e-bike
Anbieter: WRSV e. V. in Zusammenarbeit mit dem Kreissenioren-
rat Rems-Murr-Kreis
Weitere Infos und Buchung unter www.ksr-rems-murr.de/aktuelles
Termine:
• Dienstag, 31. März, Rommelshausen
• Mittwoch, 1. April, Oppelsbohm
Die Sicherheit von Radfahrerinnen und Radfahrern ist dem 
Rems-Murr-Kreis ein wichtiges Anliegen. Das Landratsamt bietet 
weiteren Anbietern von E-Bike-Fahrsicherheitskursen an, auch 
deren Angebote zu Fahrsicherheitstrainings mit einem entspre-
chenden Link auf der Website des Rems-Murr-Kreises zu veröf-
fentlichen.
Interessierte Anbieter von Fahrsicherheitstrainings können hierzu 
ihre Informationen an radwege@rems-murr-kreis.de senden.

Das Mitteilungsblatt ist ein Stück Heimat …
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS)

Kostenlos mit Bussen und Bahnen in Backnang unterwegs
Fahrgäste müssen am 19. April in Backnang in den Bussen sowie 
in der S-Bahn zwischen Backnang und Maubach kein Ticket kaufen
Am Sonntag, 19. April 2026 ist anlässlich des Backnanger Tulpen-
frühlings der Nahverkehr in Backnang kostenlos. Die Freifahrt gilt, 
wie das StadtTicket, für alle Buslinien im gesamten Stadtgebiet Back-
nang, also auch in allen Teilorten (entspricht dem Geltungsbereich 
des StadtTickets). Außerdem können auch die S-Bahnen zwischen 
Backnang und Maubach kostenlos genutzt werden. Die Freifahrt gilt 
ab 0:00 Uhr bis zum darauffolgenden Montagmorgen um 2:00 Uhr. 
Das kostenlose Angebot richtet sich an alle, die kein Deutschland-
Ticket, D-Ticket JugendBW oder VVS-Abo/-Zeitticket haben.
Für die Anreise aus Stuttgart emp� ehlt der VVS die Fahrt mit den 
Linien MEX19, MEX90, RE90 und der S-Bahn-Linie S3. Fahr-
gäste � nden ihren individuellen Fahrplan in der VVS-Fahrplan-
auskunft über die VVS-Homepage unter vvs.de oder in der App 
„VVS mobil“.
Wichtiger Hinweis: Für die Fahrt nach Backnang müssen Fahr-
gäste ein reguläres VVS-Ticket lösen.

Bottwartal-Marathon

3. Trainingslauf am Sonntag 
Am kommenden Sonntag, 29. März 2026 � ndet der dritte Trai-
ningslauf zum diesjährigen Bottwartalmarathon statt. Start und 
Ziel ist in diesem Monat um 9.30 Uhr der Steppi in Steinheim, wo 
auch beim diesjährigen Bottwartal-Marathon der Start sein wird. 
Gelaufen wird in 5 verschiedenen Tempogruppen ein 15- bzw. 
7-km-Rundkurs. Die Strecke führt für alle Gruppen von Steinheim 
nach Höp� gheim und dann mit einer Schleife über Murr wieder 
zurück in die Urmenschstadt. Abkürzungen sind jederzeit möglich. 
Das jeweilige Tempo wird von Laufguides vorgegeben, wobei die 
schnellste Gruppe ca. 5:00 min/km und die langsamste ca. 7:00 
min/km laufen wird. Willkommen sind alle Läuferinnen und Läufer, 
die sich auf irgendeinen Laufevent dieses Jahres vorbereiten und 
tempogeführt laufen wollen oder einfach Spaß am Laufen mit 
Gleichgesinnten haben. Die Trainingsläufe � nden immer am letz-
ten Sonntag eines Monats statt.
Selbstverständlich werden die Teilnehmer nach dem Lauf am Ziel 
wie gewohnt mit Verp� egung versorgt. Kleine Spenden, die von 
den Teilnehmern unverbindlich gegeben werden können, kommen 
bedürftigen Menschen im Bottwartal zugute.
Also bis am Sonntag 29. März 2026 um 9.30 Uhr beim Steppi in 
Steinheim, Parkplätze sind im ehemaligen Bahnhofsbereich vor-
handen und weitere Information zu diesem Trainingslauf gibt es 
darüber hinaus auch im Internet unter www.bottwartal-marathon.de.

Bläserphilharmonie Rems-Murr

Unterwegs mit dem Orient-Express

Am Sonntag, den 29. März lädt die die Bläserphilharmonie Rems-
Murr wieder zu ihrem traditionellen Palmsonntagskonzert ins 
Bürgerhaus Backnang ein. Heuer steht das Konzert unter dem 
Motto „Von Paris nach Istanbul - Eine Fahrt mit dem Orientex-
press“.
Ebenfalls dabei ist Bauchtänzerin Ayana. Eigentlich wollte sich 
das Orchester bei der Inhaberin des Studios für orientalischen 
Tanz in Sulz a. N. nur ein paar stilechte Zimbeln ausleihen, aber 
Ayana sagte spontan auch eine Tanzeinlage zu.
Und so geht die Reise nun mit echtem orientalischem Flair von 
Paris nach Istanbul, auf dem Programm thematisch passende 
Werke von Camille Saint-Saëns, Paul Kühmstedt, Philip Sparke, 
Richard Strauss, Frigyes Hidas, Franco Cesarini und Hardy Mertens.
Reiseführer: Georg Götzelmann
Musikalische Leitung: Heidi Maier
So., 29.3.2026, 18.00 Uhr Bürgerhaus Backnang
Karten: EasyTicket & Abendkasse

AKTUELLES NOTIERT

Agentur für Arbeit Waiblingen
Online-Angebote per Klick: Bevollmächtigte können 
Behördengänge jetzt auch digital erledigen

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) geht den nächsten Schritt in 
ihrer Digitalisierungsstrategie: Mit dem neuen Service „Vertretung 
online“ können bevollmächtigte Personen künftig Dienstleistungen 
der BA vollständig digital für die von ihnen vertretenen Personen 
wahrnehmen.
Das neue Angebot richtet sich an Privatpersonen (Angehörige und 
Vertrauenspersonen) im Bereich der Arbeitslosenversicherung 
und Grundsicherung, die Kundinnen und Kunden im Behörden-
alltag unterstützen. 
Mit diesem digitalen Service ermöglicht die BA erstmals eine voll-
umfängliche, gewillkürte digitale Vertretung. Sobald eine entspre-
chende Vollmacht inklusive der Berechtigung zum „Online-Han-
deln“ vorliegt, können Bevollmächtigte alle freigegebenen 
Online-Angebote der BA stellvertretend nutzen. Sie können bei-
spielsweise einen Antrag auf Arbeitslosengeld online stellen, Be-
scheide einsehen, Postfachnachrichten versenden und Verände-
rungen mitteilen. 
Ab voraussichtlich Ende April 2026 stehen auch der Hauptantrag 
und die Mitwirkungssteuerung zur Nutzung durch Bevollmächtig-
te bereit.
Christine Käferle, Leiterin der Waiblinger Agentur für Arbeit, be-
tont: „Durch die neue Online-Vertretung sparen wir Betroffenen 
und ihren Helfern Zeit und Wege, indem wir erstmals eine lü-
ckenlose und rechtssichere digitale Stellvertretung ermöglichen. 
Damit bieten wir insbesondere den Personen, die bereits eine 
Vollmacht nutzen, eine zeitgemäße und effiziente Lösung für ihre 
tägliche Unterstützung.“
Auch gesetzliche Vertretungen und Vertretungen durch Unterneh-
men werden schrittweise eingeführt.
Die rund 260.000 Kundinnen und Kunden, die aktuell bereits 
klassische Vollmachten nutzen, können diese bestehenden Voll-
machten aktiv um den Zusatz „Online-Handeln“ ergänzen.
Informationen zu diesem Verfahren sowie Details zum Ablauf 
� nden sich unter: www.arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen.
Auf dieser Seite sind die Online-Angebote, die Bevollmächtigte ab 
sofort nutzen können, aufgeführt. 
Auch eine Muster-Vollmacht steht zum Download bereitgestellt. 
Die Person, welche die Vollmacht gibt, legt diese schriftlich vor 
und weist sich dabei aus.

Agentur für Arbeit Waiblingen
Angepasste Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Agentur für Arbeit und Jobcenter nur bis 16 Uhr 
geöffnet

Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter Rems-Murr 
haben am Donnerstag, 2. April 2026, nur bis 16 Uhr geöffnet. 
Betroffen sind alle Geschäftsstellen in Backnang, Schorndorf und 
Waiblingen und auch das Berufsinformationszentrum.
Telefonische Auskünfte erhalten Kund*innen der Agentur für Arbeit 
über die kostenlose Rufnummer 0800/4555500 durchgehend von 
8 Uhr bis 18 Uhr.
Für Kund*innen des Jobcenters Rems-Murr steht das Service-
center unter Tel. 07151/9519 670 zur Verfügung.
Übrigens: Viele Anliegen können auch einfach und unkompliziert 
über die digitalen e-Services erledigt werden. Ausführliche Infor-
mationen dazu gibt es unter www.arbeitsagentur.de/eservices und 
www.jobcenter-rems-murr.de.

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!



www.kindernothilfe.de/testament

Machen Sie 
mehr aus Ihrem 
Testament.

F
o

to
: 

J
a

k
o

b
 S

tu
d

n
a

r/
©

K
in

d
e

rn
o

th
il

fe

 Zum Beispiel 
  einen 
 Schulabschluss.

Ein Engagement 
fürs Leben und 
darüber hinaus

HR. BRAUN KAUFT:HR. BRAUN KAUFT: Porzellan, Bleikristall, Teppiche, Briefmarken, 
Münzen, Goldschmiede-Uhr & Fasswerkzeug & Bedarf, Zinn, 

Armband & Taschenuhren, Gemälde. 
SERIÖSE UND DISKRETE ABWICKLUNG GARANTIERT. Tel. 015159101203Tel. 015159101203

Karfreitag, Ostersamstag,

Ostersonntag und -montag 

durchgehende Küche

PSST … !KellerklauseSportsbarunter Freunden

Hotel – Restaurant – Café „Schönblick“
Peter und Silke Stoll • 71543 Wüstenrot

Für die Osterfeiertage unsere bunte Speisen-Auswahl:
Wildlachsfilet, Zanderfilet, paniertes Seelachsfilet,
hausgemachte Fleisch- und Gemüse-Maultaschen, 
Schwetzinger Schnitzel, Putenrahmbraten sowie 
andere Gerichte aus unserer reichhaltigen Speisekarte.

Ab 26. März: frischer badischer Spargel in verschiedenen Variationen.

Leckere Kuchen + Torten aus der Haus-Bäckerei.

Um Tischreservierung wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter der Rufnummer 0 79 45/4 76.

Wir suchen dringend Raumpflegepersonal auf 603-Euro-Basis 
und freuen uns über eine Kontaktaufnahme.

Allen unseren Gästen, Freunden und Bekannten wünschen wir 
ein sonniges, frohes Osterfest mit viel Gesundheit

www.hotel-schoenblick-wuestenrot.de

info@hotel-schoenblick-wuestenrot.de

Lokal werben.
Regional wirken.


